
Vereinsmeisterschaften 2008

Einzel-Vereinsmeisterschaft am 11.04.2008

Bei der Einzelvereinsmeisterschaft 2008 war die Teilnehmerzahl erneut enttäuschend. Hatte
man aufgrund der geringen Resonanz im vergangenen Jahr die Konkurrenz in diesem Jahr auf
einen Freitag gelegt, brachte dies ebenfalls keine Verbesserung. Lediglich 11 Spieler fanden sich
ein, um den Vereinsmeister auszuspielen.
In der Vorrunde wurde in zwei Gruppen gespielt, wobei die beiden Erstplatzierten jeder Gruppe
überkreuz im Halbfinale die Endspielteilnehmer ermittelten.
Die beiden nach den Mannschaftsaufstellungen stärksten Spieler Elmar Brunn und Frank Jansen
wurden als Gruppenkopf gesetzt. Die anderen Teilnehmer wurden zugelost.
In der Gruppe A hatte der Favorit Frank Jansen gegen die drei Spieler aus der 3. Herren-
Mannschaft einen schweren Stand. Direkt im ersten Spiel traf er auf einen mehr als gut
aufgelegten Frank Finken. Dieses Spiel konnte Frank Jansen noch knapp mit 3:2 Sätzen
gewinnen. Gegen Volker Bachmann unterlag er dann mit 1:3 Sätzen. Lediglich das Spiel gegen
Dirk Ischen sowie die beiden Spiele gegen Axel Pöstges und Georg Redemann konnte Frank für
sich entscheiden. Dirk Ischen hatte gegen seine beiden Mannschaftskollegen keine Siegchancen
und musste sich mit zwei Siegen gegen Axel und Georg zufrieden geben. In einem hoch
emotionalen Spiel behielt Axel gegen Georg in drei Sätzen die Oberhand und errang damit einen
Achtungserfolg. Im mannschaftsinternen Duell Frank Finken gegen Volker setzte sich nach fünf
ausgeglichenen Sätzen Frank mit 3:2 Sätzen durch. Bei drei Spielern mit 4:1 Siegen musste in
Gruppe A schließlich das Satzverhältnis den Ausschlag über den Einzug in das Halbfinale
geben. Hier hatte der Favorit Frank Jansen das Nachsehen. Er schied als Gruppendritter aus.
Erster wurde Volker Bachmann vor Frank Finken.
In Gruppe B trafen zwei Spieler aus 1. Herren-Mannschaft auf jeweils einen Spieler aus der 2.,
3. und 4. Herren-Mannschaft. Elmar Brunn setzte sich souverän mit 4 Siegen durch. Lediglich
im 1. Spiel musste er gegen Andreas Schürings in den fünften Satz. Nachdem Andreas und
Willibert Steurer jeweils zwei Siege gegen Christian Müschen und Axel Niebisch erringen
konnten, mussten sie im direkten Aufeinandertreffen den Gruppenzweiten ermitteln. Hier kam
es dann zu einer Fortsetzung der beiden Spiele bei den Vereinsmeisterschaften 2007. Andreas
ging zunächst in Führung. Willibert konterte aber und sicherte sich den 2. und 3. Satz. Das Spiel
nahm wieder eine Wende als Andreas den 4. Satz knapp für sich entscheiden konnte. Im 5. Satz
zog Willibert dann auf 5:2 davon. Aber Andreas kam erneut ins Spiel zurück und konnte den
Rückstand zum Satzende hin aufholen. In der Satzverlängerung hatte er dann das glücklichere
Händchen.
Damit mussten im Halbfinale Volker gegen Andreas und Frank gegen Elmar antreten. Andreas
blockte Volkers gute Konterschläge mehrfach, so dass er den 1. Satz problemlos mit 11:5
gewann. Im 2. Satz zog Andreas ebenfalls schnell auf 6:2 davon. Dann riss bei ihm allerdings
der Faden. Volker steigerte sich mehr und mehr und glich nicht nur aus, sondern ging sogar mit
8:6 in Führung. Dies reichte für ihn allerdings nicht. Denn Andreas profitierte von ein paar
„leichten“ Fehlern von Volker und machte auch selber noch ein paar Punkte, so dass er diesen
Satz mit 11:9 gewann. Im 3. Satz erspielte sich Volker zunächst eine beruhigende Satz-Führung.
Dennoch verlieh dies seinem Spiel nicht die nötige Sicherheit. Einige Unaufmerksamkeiten und
auch gute Schläge von Andreas führten zum Punkt-ausgleich. Dies raubte Volker den letzten
Nerv und Andreas konnte erneut mit 11:9 Punkten gewinnen. Insgesamt zog Andreas damit
verdient ins Endspiel ein.
Im zweiten Halbfinale verlief das Spiel zwischen Frank und Elmar einseitiger. Lediglich im 3.
Satz erspielte sich Frank eine höhere Führung. Er konnte aber bei 8:3 Führung den Sack nicht zu
machen und verlor mit 8:11.
Im Endspiel kam es damit zum erneuten Aufeinandertreffen von Elmar und Andreas. Andreas
begann verheißungsvoll und sicherte sich den 1. Satz mit 11:5. Im 2. Satz zeigte Elmar das
druckvollere Spiel, was ihm schließlich den Satzgewinn brachte. Der 3. Satz verlief recht
ausgeglichen, wobei Andreas sich zum Ende hin eine 10:8 Führung erspielen konnte. Elmar
gelang dann aber ein Kantenball. Hiervon beeindruckt machte Andreas einen relativ einfachen
Fehler, so dass es in die Satzverlängerung ging, in der Elmar mit 12:10 Punkten die Oberhand
behielt. Andreas gab trotz des unglücklichen Satzrückstandes nicht auf. Mit einem Feuerwerk
von Konter- und Blockschlägen überraschte er Elmar im vierten Satz und ging mit 6:2 Punkten
in Führung. Dann verließen ihn aber die Kräfte. Elmar kam noch einmal auf und konnte dem



Satz mit vielen selbst herausgespielten Punkten eine Wende geben. Elmar gewann schließlich
mit 11:7 Punkten und wurde damit verdientermaßen Vereinsmeister 2008.

Das Ergebnis im Überblick:

1. Elmar Brunn
2. Andreas Schürings
3. Frank Finken und Volker Bachmann

Doppel-Vereinsmeisterschaft am 18.042008

Erfreulicherweise hat sich die Teilnehmerzahl gegenüber den beiden vergangenen Jahren wieder
erhöht. Insgesamt fanden sich 15 Spieler in der Halle in Jüchen ein. Es wurde zunächst in zwei
Gruppen mit je 4 Doppelpaarungen gespielt, wobei Axel Pöstges mit wechselnden
Doppelpartnern zusammenspielte.
In der Gruppe A begann das Favoritendoppel Elmar Brunn/Frank Jansen aus der 1. Herren-
Mannschaft zunächst mit zwei Siegen, wobei sie gegen Willibert Steurer/Claus Dürselen in
vierten Satz mussten. Dirk Ischen/Ralf Poestges gewannen gegen Axel Pöstges/Elmar Brunn in
vier Sätzen. Im 2. Spiel hatten sie gegen Willibert/Claus keine Chance und verloren klar in drei
Sätzen. Damit schien das Endergebnis in dieser Gruppe bereits vorprogrammiert. Aber zur
Überraschung aller Anwesenden gelang dem Doppel Dirk/Ralf gegen Elmar/Frank ein völlig
unerwarteter, aber letztendlich verdienter 3:1 Sieg. Nach dem Sieg von Willibert/Claus gegen
Axel/Marco Dahmen begann die Rechnerei, da drei Doppel 2:1 Siege aufwiesen. Aufgrund des
besseren Satzergebnisses belegten Willibert/Claus den 1. und Elmar/Frank den 2. Gruppenplatz.
Demgegenüber entschied das Doppel Frank Finken/Volker Bachmann in Gruppe B alle drei
Spiele für sich und wurde souverän Gruppensieger. Selbst einige Schwächeperioden der Beiden
reichten für die Gegner lediglich zu einzelnen Satzgewinnen. Spannender war da schon die
Frage, wer sich den 2. Gruppenplatz erspielen konnte, der zum Einzug ins Halbfinale
berechtigte. Andreas Schürings / Hans-Gerd Schumacher fanden in ihrem 1. Spiel gegen Herbert
Brunn/Marco Dahmen überhaupt nicht zu ihrem Spiel. Sie sicherten erst im 4. Satz den Sieg,
wobei die Sätze nahezu alle sehr knapp verliefen. Wilfried Lüngen/Frank Jansen errangen gegen
Herbert/Marco einen ungefährdeten 3:0 Sieg. Im direkten Aufeinandertreffen entwickelte sich
zwischen Wilfried/Frank und Andreas/Hans-Gerd ein spannendes Spiel, welches eigentlich
keinen Sieger verdient gehabt hätte. So entschied auch erst der 5. Satz über den Sieg. Hier hatten
Andreas/Hans-Gerd das entscheidende Quäntchen Glück mehr auf ihrer Seite und zogen damit
ins Halbfinale ein.
Im 1. Halbfinale trafen Willibert und Claus auf Andreas und Hans-Gerd. Nachdem der 1. Satz
knapp mit 11:9 für Willibert/Claus endete, gewannen die Beiden auch den 2. Satz. Danach
spielten Andreas/Hans-Gerd stärker auf und konnten den 3. Satz locker mit 11:5 gewinnen. Im
4. Satz schien recht früh die Entscheidung zu Gunsten von Willibert/Claus gefallen zu sein, da
sie schnell mit 6:0 in Führung gingen. Dennoch gaben Andreas/Hans-Gerd nicht auf und
arbeiteten sich Punkt für Punkt heran. Willibert/Claus siegten letztendlich aber verdient mit
11:8.
Im anderen Halbfinale kam es zu einem echten Krimi. Hier überraschten Frank und Volker
zunächst mit dem besseren Spiel und sicherten sich gegen Elmar und Frank schnell den 1. Satz.
Elmar und Frank dagegen gewannen den 2. Satz deutlich. Ab dem 3. Satz verlief das Spiel
immer ausgeglichener. Frank und Volker erkämpften sich den 3. Satz in der Verlängerung mit
13:11 Punkten. Nach ebenfalls hart umkämpften Ballwechseln konnten Elmar und Frank den 4.
und 5. Satz jeweils mit 11:8 Punkten gewinnen und zogen ins Endspiel ein.
Dort siegten sie in drei Sätzen gegen Willibert und Claus. Lediglich im letzten Satz, der in der
Verlängerung entschieden wurde, konnte das Doppel aus der 2. Herren-Mannschaft
einigermaßen gegen das Favoritendoppel mithalten.

Das Ergebnis im Überblick:

1. Elmar Brunn / Frank Jansen
2. Willlibert Steurer / Claus Dürselen
3. Andreas Schürings / Hans-Gerd Schumacher
3. Volker Bachmann / Frank Finken



Allen Siegern und Platzierten „Herzlichen Glückwunsch“.


